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Beschlussvorlage 
 

 

 Amt für Bürgerengagement, Gremien und Kultur 

 Vorlage-Nr.: 2024/0096 

 

 

Beratungsfolge Datum Sitzungsform 

Gemeinderat 22.07.2024 öffentlich 

 

 

Besetzung der Ausschüsse, Gremien und Arbeitskreise 
 

 

Kurzfassung: 

 
Nach der Kommunalwahl werden die beschließenden und beratenden Ausschüsse sowie weitere Gremien 
und Arbeitskreise im Rahmen des Einigungsverfahrens neu besetzt.     

 

Beschlussvorschlag: 

 
Die Besetzung der beschließenden und beratenden Ausschüsse sowie der weiteren Arbeitskreise und 
Gremien wird entsprechend Anlage 1 beschlossen. Damit wird auch die Reihenfolgestellvertretung 
festgelegt. 
    

 

Finanzielle Auswirkungen:  Ja                        Nein 

  Einnahme/Ertrag           Auszahlung/Aufwand 

 Ergebnishaushalt   Finanzhaushalt 

 Betrag einmalig:     Betrag einmalig:   

 Betrag Folgejahre:     Betrag Folgejahr 

Abschreibung: 

  

      Betrag Folgejahr:   

      Investitions-Nr.:   

 Kostenstelle:     Kostenstelle:   

 Kostenträger:     Kostenträger   

 Sachkonto:     Sachkonto:   

 überplanmäßig  außerplanmäßig   überplanmäßig  außerplanmäßig 

 Mittelübertragung 

Budget: 

    Mittelübertragung 

Budget: 

  

 

 Zuschuss beantragt bei:  voraussichtl. Höhe:    

 Kein Zuschuss möglich 

 

Personalmehraufwand:   Zusätzliche Personalstellen: 

 Ja   Ja, Kosten jährlich   

 Nein   Nein   

 

Gäste/Sachverständige/r:   Ja   

   Nein   

Name und Firma:    

Einladung durch:    
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Name Datum Zustimmung 
Carolin Wachter 09.07.2024 Zustimmung 
Johannes Lang 09.07.2024 Zustimmung 
Ingo Bergmann 09.07.2024 Zustimmung 

 

  
  

   
Mitzeichnung wird manuell von der 
Geschäftsstelle Gemeinderat eingetragen. 

 
 

Vorgängerbeschlüsse 
Datum Gremium/ Vorlage Beschluss 
   
   
   
   

 

 

 

Sachdarstellung: 

 
Zur Entlastung des Gemeinderats wurden beschließende Ausschüsse gebildet, denen im Rahmen der 
Hauptsatzung Geschäftskreise und Zuständigkeiten zugeordnet wurden. Diese Ausschüsse, sowie die 
beratenden Ausschüsse, weitere kommunale Gremien und Arbeitskreise sind nach der Kommunalwahl neu 
zu besetzen. 
 
Hierbei sieht § 40 Absatz 2 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) zunächst das 
Einigungsverfahren vor. Dabei sollen sich die Gemeinderäte auf Grundlage eines Vorschlags der Verwaltung 
auf die Zusammensetzung der Ausschüsse einigen. Das bedeutet, dass alle stimmberechtigten 
Gemeinderatsmitglieder zuzustimmen haben – eine Enthaltung ist nicht möglich. 
 
Der Verwaltungsvorschlag wurde nach dem Höchstzahlverfahren nach Sainte-Lague/Schepers 
erarbeitet, indem die Stimmen für alle Bewerber und Bewerberinnen einer Liste zusammengezählt wurden. 
Daraufhin wurden die Gesamtstimmen nach dem Höchstzahlverfahren der Reihe nach durch 1, 3, 5, 7, … 
geteilt.  
 
In der sich hieraus ergebenden Reihenfolge der Höchstzahlen wurden die Ausschusssitze für den Vorschlag 
verteilt. Damit wurde gewährleistet, dass die Zusammensetzung der Ausschüsse der Mandatsverteilung im 
Gemeinderat entspricht. 
 
 

 
 
 
 
Anschließend wurden die Fraktionen gebeten, ihre ordentlichen Mitglieder und Stellvertreter für den 
Besetzungsvorschlag zu benennen. Dieser ist in Anlage 1 beigefügt und steht zum Beschluss. 
 
 

 

Anlagen: 

-keine- 
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